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Drucksache V/3656 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Stückten, Wagner, Röhner, 
Gierenstein, Frau Geisendörfer, Bauer (Wasserburg) 

und Genossen 


betr. Benachteiligung der Kinder von Landwirten bei 
der Studienförderung nach dem Honnefer Modell 


Bei der Studienförderung nach dem Honnefer Modell werden 
Kinder von Landwirten seit etwa einem Jahr erheblich benach- 
teiligt. Diese Schlechterstellung rührt vor allem daher, daß bei 
land- und forstwirtschaftlichen Einheitswerten über 20 000 DM 
ein Gutachten über den Verkehrswert verlangt wird und kein 
Freibetrag für das land- und forstwirtschaftliche Vermögen 
gewährt wird. 

Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Ist die Bundesregierung bereit, in Verhandlungen mit den 
Ländern und unter Beteiligung des Berufsstandes dafür zu 
sorgen, daß künftig eine wirklichkeitsgerechte Bewertung 
des landwirtschaftlichen Vermögens erfolgt und auch auf 
land- und forstwirtschaftliches Vermögen Freibeträge 
gewährt werden? 

2. Ist die Bundesregierung bereit, solche Verhandlungen mit 
dem Ziel zu führen, daß diese Benachteiligung bereits für 
das Jahr 1969 beseitigt wird? 

3. Beabsichtigt die Bundesregierung, dafür einzutreten, daß im 
kommenden Ausbildungsförderungsgesetz klare Vorschrif- 
ten für die Bewertung des landwirtschaftlichen Vermögens 
festgelegt werden, die vom Einheitswert ausgehen und der 
Situation in der Landwirtschaft gerecht werden? 


Bonn, den 16. Dezember 1968 


Unterschriften umseitig 
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